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<l3ff u v e r n i a l - ^7 e r l a tt t b a r u n g e n.
Z. 12. sl) N>'. 2yä66.
W i r F e r d i n a n d de r E r s t e ,
von Gottes Gnaden Kaiser von Oesterreich;
König von Hlmgarn und Böhmen, dieses
Namens der'Fünfte; König der Lombardei
und Venedigs, von Dalmatien, Croatien,
Slavonien, Galizien, ^odomerienui'dIlly-
rien; Erzherzog von Oesterreich; Herzog
von LothringeN/ Salzburg, Steyer, Kärn-
then,Kra'n, Ober-und Nieder-Schlesien;
Großfürst von Siedenbürgen; Markgraf
von Mahren!; gefürsieter Graf von Habs-

burg und Tirol:c. :c.
Die deutsche Bundesocrsammlu^g hatüber

die Vestrafunz der Verbrechen gegen den deu: ,
schen B u n d , und über d>e gegenseitige A u s ,
l ' t fsrung ber Btaarsl>erbrtcher, m der S l tzung
l)o.i^ ,3 . August z 3 5 ü , mit Un'erer M>tm,r»
kung und Belstlmmung nachfolgenden Veschluß
g ' faß l :

E r s t e r A r t i k e l . D a nicht nur der
Zweck des deutschen Bundes in der Erhaltung dlr
Unabhäliqlgle't und Unoerleybarkcit der deut'
s<hen S t a a t e n , so wle in jener der äußern und
inncvn Ruhe und Slcherh-M Deutschlands be-
fieht, sondern auch d»e Verfassung deS Bun«
des wegen ihres wesentlichen Zusammenhangcs
mit den Ve f'ssunqen der einzelnen Buntes-
ftaaten als e,n nolhwendlger Bcf tandthl i l der
letzteren anzuöden >ft, mi th in eln gegen den
B u n d oder dcssln Verfassung gerichttter Al ' ,-
g t l f f zuolc-ch nnen Angr l f f gegen j<den einzel,
n c n ^ u > ' v i 5 s s a a t l n sich b e g r n f t ; , so ist jcdce
Unternehmen gessen dle Erlste'nz, die I r . t eg r i '
t a t , die Siche»t>»t oder dle Verfassung î cs
deutschen Bundes/ in den linzelnen Vundes,
staaten,^,ach Maßqabe der, in den lederen be«
behenden ol^^r künft ig fn Wlr fsamkei l tretenden
besetze, nach rv> lchrn e>ne gleiche gegen den e,n,
ztlne» Nundesftaat bfgangcne Handlung als
Hochverraih, ^andesu>errath odcr untcr eiper
ündern Benennung zurichten wäre/ zu beur-
t e i l e n und zu bef ie len .

l>:>rl^i in L<?nl)Ni^j, O a l m I ^ l ^ , j l , l)vnsliki,
.^lllv^nl'li,, ^ (- l iüsl^i^ I^odomoli^i in lÜi'slii,

sols^ei-sl^^ ^lNAicl-ll i i i K o r n l i j l ^ Kril^nss^,
L^orn^ il l c!oln)Q ^ i l o ^ e ^ o i v o ^ « ; l̂ > l̂e!i5!<.l
X^ell^i Ki le«; iVloiavl li i mc^ni Oi^>l'; 11:<ii^-
l>l.nlllli.i in I^it-oll^s ^»c)1i,iieiin«^ Oiui i. l . l.l.

piec;r6ss!(?I» »v^sr ^cnl l '^ko 5nvc?8c>, il^ «u
nu5s)i-0w0 i!5c^,Mc:v v laälk i l , plelttniov^vxov
v' seji 18. velxi^l» lcl-s?»,̂ -, »356, 5' ^ . l ' k n n
^6l(^»n^'m in jiei'vol^lijeitt «.ale sli.lcuil-

nu5l,i in n<^olll̂ ,c)(lllus>.l I^cii i l l i l i i l i ^Llzllilv,
!i,^Iiur v' onl'Äii^cn^i vnnn^^^ in n o l l ^ l l ^ H
min i in vuinoln I^(,'Nll1lIii!i <^L5^(:l, Qiil^iuli.
l,l,(Ii l^isl,I53v6!>«i65.ivo!^ ivc>i'<! zit'lZVO t!(lln,)s<.i
1" s^il'^.inii c6ini1i 8ÄV68lll!l, cil'i^Ii.iv 82 n^ik
z)c)«.i'6uen l!61 lfx»8N3n^, ie<^^ nai>clä i,H
6^v6»o ali ni<3il0 ls)i5i»o l'>.Ql̂ <?n nĵ > eniin lucii
Nl»^ä6 UN vsiili,» ^«.iulO 82v655!0 ^^«-»IlliVO v^

vall^, s?n met-» njil^ s,<!,^l1> i<!i s ) ' i l lo^n '^
nol t l lv , N0 lvl,L>!^ >̂l 5s tülio 80s,«!' c>ll>uo
3uvc:8No clerilll vo slnl^l lQ l^n^c: !<llkor veili,^
s>i-6Al-6lia, l i sz^^ i ,^ fxc^l-o^i! sll »̂osl 1<I.l',,lil
ti l u^'linimellSlt, lcclilo^obloti^o in^ o lk t r^ l»^ .
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Z w e i t e r A r t i k e l . D i e Bundesstaa-
ten vevpftlchtln sich gegen einander, Ind lu l»
duen , welche der Ansti f tung eines gegen den
S o u u e r a i n , oder gegen die Existenz, I n t e -
g rua t , Verfassung oder S i c h e r e n e»lieS andern
Bundeestaates gerichteten Unternehmen», oder
einer darauf abzielenden Ve rb l ödung , der
Theilnahme daran , oder der Begünstigung
derselben bcinzichtlget sind, dem verletzten oder
bedrohten Staacc auf V e r l a n d n a,iß<ullefc,.n,
— vorausgesetzt, daß em solches In l? ,^ lduum
nicht entweder e«n Unterthan deS um d»e Aus»
lieferung angegangenen Staates selbst, oder
ln demselben schon wegen anderer ihm zur Last
fallenden Verbrechen zu untersuchen oder zu be«
strafen lst.

So l l te das Unternehmen, dessen der Aus -
zuliefernde bcinzlchngt »st', gegen mehrere em,
zclne Bunde5ftaalen ger,Hter seyn, so hat die
Ausl ieferung an jenen diescr S l aa i cn zu gesche-
hen, welcher darum zuerst daS Ansuchen stcllt.

W i r befehlen daher, diesen BundeSlagb?
Beschluß seinem ganzen I,challe nach, m Un»
sern zum deutschen Gunde gehörigen Glaaten
genau zu befolgen und m Vol lzug zu setzen.

Zugleich verordnen W i r hlerm,t, daß der
in dem ersten Art ikel vorstehenden Bundeslage-
Beschlusses ln Rücksicht der . estrafung der A n ,
griffe auf den deu-schcn Bund angenommene
Grundsatz, auch >n Unsern/ zum deutschen
Bunde nicht gehörigen H t a a t e n , in welchen
das Strafgesetzbuch vom Jahre i 3 o ä eingeführt
ist, zur Abwendung gebracht werden solle.

Oeqeben m Unserer kaiserlichen Haupt-
und Nesidenjssadl W ien , am vier undzwan j lg ,
Nen Tasse des Monates Oclobcr , lm Ic-Hre
nach Ehristi G-.burt E in tausend Achl Hundcrc
Sieben und DrezßiZ, Uiistrer Reiche im
dr i t ten.

Anton Friedrich Graf Mittrowsky
von Mittrowiz uno Nemifchl̂

Ooerstcr Kanzler.
Carl Graf von Ilizaghj,

Hofkanzler.
Franz Freiherr v. Pillersdorff,

Kanzler.
Johann Limbcck Freiherr v. Lilienau,

Vice«Kanzler.

Nach S r . k. k. apostol. Majestät
höchll c'genem B e f e h l e :

F r a n z E d l e r v . N a d h e r n p ,
H o f r a i h .

Dr Ligi zh len . Savesne dershave so
med seboj savc'sliejo , zbluveka, do kteri"f»
natolzujejo, de jo kej nainoval ali pozbel
soper vladnika, ali soper bishlvo, ze'lost,
spisbo ali varuost druge savesne dershave,
ah se v' kako tern sopcrno drushbo podal,
ie je vdclcvshil, ali ji pomdsjal, osiikodovaui
ali nainerjeui dershavi, kadar hozhe, isdati,
aliprepustiti, — ob pergodku, do tak zhlovek
ni podloshcn tiftc dersliavc, od kte're ^a
bozliejo irnc'li, all de ni ondi shcsavolj lucre
druge A or jene pregrehe v' preiskanji ali v'
llitrafijigi.

Zhe je dj^nje, kte'riga je isdajavni jetnik
obdolshen, soper vezl» edinih savesnih der-
shav namcrjeno , naj ga lifii dcrshavi isdajo;
ktcra ie je vpcrvizli sanj oglai'ila.

Ukashcmo tedej, ta savesni sklep po
vsimnjogoviinsapogadku, v'Nartiih v'NcmfJi-
ko saveso fhteiili deshclah na tankoipolno-
vati in ie po njctn ravnati.

Ob emm tndi ukashemo, dc naj se po
postavi povedani v' pervim zhlenu pri/.hjo-
zbiga savesniga J'klcpa v'sade'vku i'htrafovanja
napadov na Netni'ko save'so, tudi v'Nafhih,
v' JNemshko saveso neshietih deshelalr, ^
ktcrili so ilrabovavncbukve Ida ]8o3 vpcl^
jane, v' djanji ravnajo.

Dano v' Nalbim zesars^im vclkim mesm
in sclu na Dunaj, i Jitiri in dvajfelidan met'za
kosopcrska. poKriftusovim rojsivuv'iavsFicui
«jleni stojedem in iridesctiin jotu? Nasliiga
iesarftva v'tretjioi.

FERDINAND. (L. S.)
Ant. Frid..."Graf Mittrovsky

od Mittrbviz in NernishI,
Sgornji katizlcr,

Karl Graf od Inznglii,
Dvorni.kaiizlcr,

Franz Baron od Pillersdorss,
Ivanzlür.

Joan Limbek Baron od Lilienav.
Namestni' kanzlcr,

Po Njib'.z. k. apostoi. VdizlfaTtva
prpzbertniin laslnitn povelji :

JFranz I31agoro(]sii od N V i h c / n y ,
Dvorui JlYütnikV
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k u r v e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n B a n d e s » G u b e r »
n l u m s zu L a , bach. — Ueber die Reisen
der Aduocaten und Notar ien m das Aus land ,
wird hlermit folgende, durch allerhöchfle <?nt>
schl«eßungvom 27. M a i :8Z7 genehmigte Vor -
schrift e r i hn l l : Aduocaten und Notar ien, wel,
che die Erlaubniß zu emer Rette m das Auk-
land zu erhalten wünscden, habe,, sich deßhalb
an das Aftpcllat,onsger,cht zu wenden, tmen
Subf i l tu tcn zu benennen, dle^rslärunli desselben
über die Annahme de« E>ub>1,tutlon belzublln«
gen , den O r t , wohin sie sich verfügen wol len,
und den Zweck der Reise anzuzc'gen, lhre An-
gaben, sowelt es die Umbände gestatten, zu
bescheinigen, und sich über die wahrscheinliche
Dauer lhrer Abw-senhclt zu äußern. Das
Appeliationsgencht w,rd darüber seln Gutach-
ten der obersten Iustlzstelle vorlegen und deren
Entscheidung emhohlen. — Für sehr drlngcn«
de Fälle werden dle Appellallonsgtrlchte ermach?
t ige t , den Urlaub zu elner Reise in daS AuS»
land aufhöhftenS zwei Monste selbst zu erthsl*
l e n , worüber jedoch jedesmal sogleich die sln-
zeigean d»e oberste Iustizstelle zu crstslten »st. —>
Dl t fe allerhöchste Entschließung w,rd ,n Folge
herabgelangten hohen Pofkanjlei-Decl'etes vom
9. November d. I . , Z a h l 2 3 i 3 5 , hlemlt all-
gemem kund gemacht. —> Laldach am 2. Des
cember 1357.
Joseph Camilla Freiherr v. Schmidburg^

Bandes-Gouverneur.
E a r l Gra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

..und P r i m ö r , s. f. .yofralh.
Leopold Gra f u. Welsersheimb,

k. k. Guberlncllralh.

Z. 24. ( l ) clä Nr. 2l2l)9.
Nr. 19976.

C o n c u r s , -
zur Besetzung der Zeich n u n gs leh ,
re rss te l te an der K r e i s hauptschu le
zu E i l l r . - ^ Die Zeichnungslel)r,.'rs!7ell< an
der vierten Classe der Krcish»uptschu-U 'ju A O ,
mit dcr Obliegenheit, zugleich den" NnterrMt
nn zweiten Jahrgange dcr mcrtcn ö l W ' z u M ,
theilen, ist in Erledigung M ö m l ü c n / ^ ' . H i ^ -
wit ist em Gehalt jährlicher ^00 fi. E .M. , und
iw Falle sich der Lehrer zugleich zur C'ttHeilung
des k.
GYmnn si u >n quall fi c i r t , cin-c» jah rli O'e 3^ e»n u l
licration von 100 st. 3.
Besetzung dieler D^nststel l^Mrö' l lMMi selbst,
daun in Wicn, Grä><, Laidach und Klc»gcnfurt
«me Eoncursprüfung am i . Zcdvuar 1Ü23 ab,

gehalten werden. — Die Competenten haben
sich am Tage vor der Concursprüfmig zu Wlen
bei der Oberaufsicht der deutschen schulen, zu
Grätz, Laibach und Klagenfurt be» den betref,
senden Ordinariaten, und zu Cllli be, der dor-
tigen Schuldlstrictsaufsicht zu meldlli/ und ihre
eigenhändig gcschrlcbcncn, an das k. k. sicyc^«
mär̂ lschc Gubcrlnuln gerichteten, mit dem Tauf«
scheme, Moral l ia is. , Schul» und allfalligen
Studicnzcuglnsscn delegtcn G^suchc^ in welchen
auch die bisherigen Anstellungen ohne Unter-
brechung gehörig nachzuwelscn sind, zu üb^rr l-
chcn. — Grätz am 7. December 18)7.

Stavt« unv ianvrcciitliche ^er lauth i i runytn
Z. 17. ( l ) ^ N r . iciili)).

Von dcm k. k. 'lVtadtt und ^anorcchic in
Krain wird den unbekannt wo befindlichen Fe-
lix und Nosa Präger mittelst gcgcnwärnqeli
Edicts erinnert: Eö hade wider si bei dicsein
(^crlchte Anton Virand vol^ Iu,schiza, doo^'c'
such um Neassumirung dcr Tagsahli^g, wcgen
Zahlung von 70 sl. eingebracht ulid um vichier«
llchc Hilfe gedelhcn, daher zur dießfall'genVer-
handlung dcr 2. April k. I , Früh 9 Uhr bestimmt
wuroe. — Da dcr Aufenthaltsort 5er Beklag-
ten dicscm Gericdte unbekannt, und well sse
vttllclcht aus dcnk. k. Erblanden ad^kscnd sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ih-
re Gcfahr und^ Unkosten den lilerortigen Gc«
richtsaovocaten, Or. Obl«k, â s Curator be-
stellt, mn welchem die angebrachte Rechtssache
nach der dcstchent>cli Gerichtsordnung ausgcfü^rt
und entschtedm werHen wi ld. — Die Gcklag-
tcn wcrdcu deffe:̂  zu dcm Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu. rechter ZeU sclbst erscheinen,
oder lnzwl'chen dtzlUi h^stWmtm Verttctcr lhre
Nechtsbehelfe an die Hand zu gevcn, oder auch
sich sclbst clnen andern Sachwalter zu bestallen
nnd dicsem Gerichte nahmhaft zu machen, und
.überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen We-
ge cmzuschreilcn wljscn mögen, »nsbifondcre
:da sie sich d<e aus il)rcr V«ral>saumung entste-
-henden Folge«? scibst bcizumcsscl'. haben n)ü».'tcn.
. Laibach am 2I-. December 1827.

H^.ü. ,l.'> / , " " / Nr, ,°2°5.
, / ... ,33,0. »> d e)r> ^k. ^k. B t i l 0 t« und ? andrechl'e l«
K r a i n w n d bekämt aemacht: Es sey über An«
suchen der I i r c h l und Armen der P far r Kraxen/
ily ^^zirke «3gg ob Podpetsch, als bedingt er«
klärten Erben/ zur Erforschung der Schulden»
last nachdem am 17. Ncvember ^837 zu Kr^x .n
thne Hlnt^llassunc! eines ^lstameritc5 verf i lz-
b'enen y f a r r e r i ^nkas Istfniü'cb, dle T2gs,<l'::ng
auf den 5. Fcbruar iÜ33 Vovmtttags um 9
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Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrechle
belilmmet worden, bei welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen Ulrmemsn,
solchen sügewiß anmelden und rechtsgeltend dar«
thun fo l lcn, widrig?»«; sie d>e Folgen des §.
L l ^ . b. G . B. sich sclbst zuzuschreiben haben
werden.

Lalbach den 2Z. December 1837.

Z. 25. (1) N r . IQ236 civ.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte in

K ram wnd bl lannt gemacht: Es s«y über An?
suchen der Aeries Lcschnas, Vormüsidermn, Jo-
seph Allcsch, M l tvormund, und D r . Max Würz-
bachZ Curator der m. Anna keschnaf, als er-
kl^tt iN Erben, zu3 3»forschung der Ochuldlnlaft
nach dcm am 2H. November d. I . verstorbenen
Gregor Leschnak, die Tagsayung auf den 2g.
Jänner i633 Vormit tags um y U h r vor diesem
l . Z. S t a d t - und kandrechle bcsilmmet worden,
be: welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was »mmer für einem Nechtsgrunde An«
spruch zu stellen vermeinen, solchen sogewiß
anmelden und recbtsgeltend darchun sollen,
«vidnacnS sie die Folgen des §. L i ä b. G . G.
sich selbst zuzuschreiben haben wcrden.

^aidach den 26. Dkc'Mder l Z Z / .

Z ^ 5 5 . ( i ) N r . 1 ^ lerc .
s > i k t .

V o n dem k. k. G t a d t ' und ?andrechfe,
zugleichMercantil« und Wechsclger:cht in K r a l n ,
wird hiemtt bekannt gemacht: Daß, nachdem

- von S n t e der hohen Hofkammer dem Herrn
Frelherrn von Arnstein, und Herrn Frciherrn
von Eskeles, Banquiers in W l e n , das ?andes<
fübr,ksbefugn,ß zum Getrleb« der l'om A. Czeickt
und A. Hlchy übernommenen Zuckerraffmerie
m ^aibach und Gray verliehen wurde, auf deren
Ansacken, und zwar m Ansehung derin La,bach
bestehenden Zuckerrafflnene tne F»rma t „k. t .
prnnleglrte t>erem<gte Krätzer 5 und ^aldacher«
Zuckerraffmerlc" auf chren Nawen, so w»e bit
Pcocura zur gemeinschaftlichen Firmaführung
durch chre Fadriks » D'rectoren, Kar l Kronz
und I . T . Heller zukaibach, dann durch T . N .
Eraighec, für sick allein m Trlef t , »n den dnßs
g«rlchil cbcn Mercantilger,chts - Protocollen
»ll!g'trag,n worden, zualelch aber d>e Löschung
der uor-gcn, für diese Zucferrafflnerie bcstan»
tzenen: Oac^, ^zelck,, T,chy 6t (^.rrfolgt sey.

Laibach am 5. Jänner l 3 ^ 9 . ^

Z. i t . (2) N ' - . ,0,e)6.
B e » oem k., k. Dtadt,- und Landrecht^»»

Kcain wird dem Andreas, Gufanna und ^lizla
Beneditschltsch und deren allfälligen Rechtsnach«
folgern wlltelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe w,der dieselben bet blcsem Gerichte Io«
hann Achtschin^ W u t h am Frofchplay h-nr
Nc . , l 3 , die Klage auf Ver/ahri» und Er^
loschenerllarung der Folderun^srechte aus der
Abhandlung ä l lo . 23. December ^799, ftr.
2.23) ß. ^ l kr.,so am obigen ^)ause, eingebracht
und um ricbtelilche Hilfe gebethen, wosübcr
zur Verhandlung dle Tagsayung vor dlcsem
Gerichte auf den 26. März l 853 Vormit tags
<) Uhr angeordnet wurd?. — Da der Aufent«
daltsort der Beklagten Andreas, Eusanna und
Lv;>a Benedltschilfch und deren allfa!^igen
Rechtsnachfolger dllsem Gerichte undekan^ ,
und weil sie vttssttcht aus den s. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vcrlhe,d!«
gung und auf lhre Gefahr und Unkosten den
hlecortigen H o f , und Gerichts - Adoocaten D r .
Johann Zwaper als Kurator b e ^ l l t , mit wel«
ch«m d»e angebrachte Rechtssache noch der be»
flehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und
entschiedln werden w»rd. — Die Geklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
aülnfalls zu rechter Zett selbst erscheinen, oder
inzwischen dem desslmmten Vert reter , D r .
Zwaper, Rechtsblhtlfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selb!) einen andern E>achw«»lt«»
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ord,
nungswaßigen Wege ««nzuschreiten n.lssen wü-
gen, insbesondere da sie sich dle aus »hrer V»r»
absäumung entstehenden Folgen, selbst bt lzu,
messen haben werden.

Lalbach den 2Z. Dlcember , 8 ) 7 .

Z . l ö . ( l ) N r . L220.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 22. d. M . Vornnttags um l o Uh«
we>den bei dem Stadtmagistrate, mi Locale der
Ex^edlNlkanzle,, nachstehende, aus der Eindie-
nung des Verwaltrmgsjahrcö 16^7 cingebrach«
te Natural ien an den Mclstblcthenden verkauf^
namllch: l Metzen 12 Maß Weitzen, 6 Met-
zen /^Maß K o r n , 12 Mctzm iZ Maß H,rse,
5 Metzcn 26 Maß Heiden, 186 Mctzcn /^Maß
Hafer, »8 Fuhren Brennholz in S tangen , 46
P f u i d Flachs. — Die Lmtationsbcdlngmsse
sind täglich wahrend den Amtsstundcn einzuse-
ben. - ^ Stadtmagistrat i!^bach ftm 2 . Jänner


